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„Leben in Köln“-Umfrage –
4 Themenberichte

1. Zufriedenheit mit Köln und dem Wohnumfeld

2. Aktive Bürgerschaft

3. Erwerbstätigkeit und wirtschaftliche Lage der Kölner Bevölkerung

4. Wohnen in Köln
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Was ist die „Leben in Köln“-Umfrage?

• Repräsentative Mehrthemenumfrage
(110 Fragen zu 17 Themenbereichen)

• 14.400 ausgefüllte Fragebögen
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„Leben in Köln“-Umfrage

Was macht die „Leben in Köln“-Umfrage besonders?

• Informationen über Köln aus Bürgersicht

• Themenbreite

• große Befragtenzahl

• Ergebnisse für nahezu alle 86 Stadtteile

Was macht die Stadt Köln mit den Daten?

• Stadtstrategie 2030

• Basis für stadtentwicklungspolitische / infrastrukturelle  Planungen

• Basis für Überprüfungen und Evaluationen

• Ergänzung der statistischen Grunddaten
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Themenbericht 1:

Zufriedenheit mit Köln und dem Wohnumfeldit und wirtschaftliche Lage der 
Kölner Bevölkerung

1. Wohnen in Köln
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Zufriedenheit mit Köln
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Stärken und Schwächen Kölns (Anteile Zufriedener)

Kölns Stärken: Einkaufsmöglichkeiten (85%)
Restaurants und Gaststätten (84%)
medizinische Versorgung (72%)
öffentlicher Personennahverkehr (72%)
kulturelle Angebote (66%)
Parks und Grünanlagen (65 %)

Kölns Schwächen: Kinderbetreuungsangebot (22%)
Sicherheit (17%)
Sauberkeit  (12%)
Wohnungsangebot (11%)

im Mittelfeld: Pflege/Betreuungsangebote für Senioren (42%)
soziale Beratungsangebote (39%)
Schwimmbäder und Sportanlagen (34%)



Folie 8Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik

Die größten Probleme
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Umweltprobleme

Lärm

Ausländerpolitik/-feindlichkeit

räumliche Ungleichentwicklung

Sonstiges

Stadtbild

Städtischer Haushalt

ÖPNV-Probleme

Politik/Politiker

Soziale Probleme

Verwaltung

Stadtplanung/Stadtentwicklung

zu viele Ausländer/
Überfremdung

Infrastrukturprobleme

Sauberkeit

Wohnungsprobleme

Kriminalität/(Un)Sicherheit

Verkehrsprobleme

Mehrfachnennung: Jede befragte Person konnte bis zu drei Probleme benennen,
daher übersteigen die aufsummierten Prozentanteile 100 Prozent. 

Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik; „Leben in Köln“ - Umfrage 2016

Am häufigsten genannt:

• Verkehrssituation (35%)

• Kriminalität und 
(Un)sicherheitsempfinden (32%)

• Wohnungsmarkt
(u.a. Angebot, Mietpreise) (28%)

• Sauberkeit (25%)

• Infrastrukturprobleme (23%)
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Zufriedenheit 
mit dem Stadtteil

• Zwei Drittel (68%) sind mit 

ihrem Stadtteil insgesamt 

zufrieden

• Überdurchschnittlich hohe 

Zufriedenheit mit 

dem Stadtteil im 

linksrheinischen Süden

• Bürgerinnen und Bürger in 

Porz sowie in Teilen Kalks 

sind deutlich unzufriedener 

mit ihrem Stadtteil 
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Themenbericht 2:

Aktive Bürgerschaft

1. Erwerbstätigkeit und wirtschaftliche Lage der Kölner Bevölkerung

2. Wohnen in Köln
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Ehrenamtliches Engagement

• Ein Viertel der erwachsenen 

Bevölkerung engagiert sich 

ehrenamtlich

• Hochgerechnet sind dies

etwa 208.000 Menschen

• Tendenz:

leicht steigend (2009: 22%)

24

20

56

Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik; „Leben in Köln“-Umfrage 2016

Nein, bin und 
war nicht 
ehrenamtlich 
tätig

Nein, aber früher

Ja, bin 
ehren-
amtlich 
tätig
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Interesse an Politik nach Altersgruppen

• Interesse an Politik 
insgesamt sowie an 
der Entwicklung der 
Stadt bei allen hoch

• Interesse an den 
Entscheidungen des 
Stadtrates oder der 
Arbeit der Stadt-
verwaltung nicht 
ganz so ausgeprägt:

hier deutliche 
Unterschiede nach 
Alter
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„Veedels“-Verbundenheit der Kölner/innen
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55

21

   eher mit Stadtteil/
Stadtviertel verbunden

   in erster
Linie Kölner/in

weder noch

Quelle:  Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik;  „Leben in Köln“ - Umfrage 2016
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Themenbericht 3:

Erwerbstätigkeit und wirtschaftliche Lage der Kölner Bevölkerungr
Bevölkerung

1. Wohnen in Köln
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Beschäftigungsverhältnisse der KölnerInnen

69

12

19

Normalarbeits-
verhältnis

Selbstständige*

atypisches Beschäftigungs-
verhältnis

Quelle:  Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik;  „Leben in Köln“-Umfrage 2016

*   inkl. mithelfende Angehörige

.

• Teilzeitarbeit bis zu 20 Wochen-
stunden

• nicht sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung 

• befristete Beschäftigung
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Atypisch beschäftigte KölnerInnen: Hochrechnung

*   18- bis 80-Jährige
** eigene Hochrechnung auf Basis der "Leben in Köln"-Umfrage 2016

856 000 Erwachsenenbevölkerung*

575 000 Erwerbstätige**

109 000  atypisch Beschäftigte**
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Armutsgefährdung in Köln
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41
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6

Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik; „Leben in Köln“-Umfrage 2016

Armuts(gefährdung)
(weniger als 60 % des Einkommensmedians)

rund 202 000 Menschen 

Einkommensmedian für Köln = 1 066 Euro (pro Kopf, äquivalenzgewichtet) 

Reichtum
(mehr als 200 % des Einkommensmedians)

rund 53 000 Menschen

untere Mittelschicht
(60 bis 120 % des Einkommensmedians)

rund 353 000 Menschen

obere Mittelschicht
(120 bis 200 % des Einkommensmedians)

rund 260 000 Menschen
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Armutsgefährdung bei Familienhaushalten
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59

18

18
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38

24

mit einem Kind

Haushalte von Alleinerziehenden insgesamt

mit zwei und mehr Kindern

mit zwei Kindern

mit einem Kind

(Paar-)Haushalte insgesamt

mit drei oder mehr Kindern

alle Haushalte mit Kindern unter 18 Jahren

Quelle:  Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik;  „Leben in Köln“-Umfrage 2016

darunter Haushalte von Alleinerziehenden

darunter (Paar-)Haushalte
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Themenbericht 4:

Wohnen in Köln

1. Wohnen in Köln
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12

26

62

71

12

17 ganz woanders

ins Kölner 
Umland

innerhalb 
Kölns

Ja, 
bestimmt

Nein

Umzugsabsicht innerhalb 
der nächsten zwei Jahre

genanntes Umzugsziel

Ja, möglicherweise

Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik; „Leben in Köln“-Umfrage 2016

Umzugsabsichten und -ziele
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Fortzugsgründe
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Wohnung zu klein

zu laut

persönliche Gründe

Erwerb Wohneigentum

Miete/Belastung zu hoch

keine Gartenbenutzung

schmutzige Wohngegend

mangelndes Parkplatzangebot

unsichere Wohngegend

  Umzug innerhalb Kölns

  Umzug ins Umland

Quelle:  Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik;  „Leben in Köln“-Umfrage 2016

Mehrfachnennungen in Prozent
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Unzufriedenheit mit dem Wohnungsangebot
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60-Jährige und ältere
45- bis 59-Jährige
18- bis 24-Jährige
35- bis 44-Jährige
25- bis 34-Jährige

Eigentümerhaushalte
Mieterhaushalte

alleinlebend, 60 Jahre und älter
alleinlebend, 35 - 59 Jahre
alleinlebend, 18 - 34 Jahre

Haushalt ohne Kinder
Paarhaushalt mit Kindern

alleinerziehend

Gesamt

Quelle:  Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik;  „Leben in Köln“-Umfrage 2016



Bestandsmieten in
den 86 Kölner
Stadtteilen

�Nettokaltmiete 

Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik



Folie 29Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik

Mietbelastung der Kölner Haushalte

28
32

35

Nettokaltmiete Bruttokaltmiete Bruttowarmmiete

Quelle:  Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik;  „Leben in Köln“-Umfrage 2016

Mietbelastung* 

*  in frei finanzierten Wohnungen (in % des Haushaltsnettoeinkommens)
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Mietbelastung der Kölner Haushalte (nettokalt)

50

23 19

8 50 Prozent und mehr 
Mietbelastung

33 bis unter 50 Prozent 
Mietbelastung

Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik; „Leben in Köln“-Umfrage 2016

25 bis unter 33 Prozent 
Mietbelastung

weniger als 25 Prozent 
Mietbelastung

* Mietbelastung = Anteil Nettokaltmiete am Nettohaushaltseinkommen (frei finanzierte Wohnungen)
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Mietbelastung Kölner Haushalte
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16
400 €

487 €

585 €

717 €

912 €
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1.000 Euro

1.000 - 1.999
Euro

2.000 - 2.999
Euro

3.000 - 3.999
Euro

4.000 Euro
und mehr

monatliches Haushaltsnettoeinkommen

Quelle:  Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik;  „Leben in Köln“-Umfrage 2016

Mietbelastung*

*  Anteil Nettokaltmiete am Nettohaushaltseinkommen (frei finanzierte Wohnungen)

monatliche 
Nettokaltmiete



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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